
Puh ich finde es wirklich klasse von euch beiden mir so zu helfen, freue mich wirklich :)



Trearu, viele deiner Kritiken finde ich gut. Auch das Umständliche wäre mir voher nie aufgefallen. Eine Sache
wäre da noch die ich dir vielleicht erleuchten kann:



 	  Zitat:			  Wie kann sie nur halb wahrnehmen, dass der Sand härter ist? 

Erfordert das das Tiefathmen und Zurechtrücken der "Maske" so viel Konzentration, dass sie sich
nicht sicher sein kann, dass der Sand hart ist? 

	



Ich dachte mir einfach, sie läuft zum Hafen, merkt zwischen den tausend Gedanken kurz, dass der Sand
härter war als sonst. Sie soll eine Diebin sein und sogar eine belanglose Untergrundveränderung fällt ihr auf.
Dennoch, es geht scheinbar um etwas sehr Wichtiges beim Treffen, dass sie, wie später erläutert, immer
wieder im Kopf durchgeht. Daher konzentirert sich sich gerade sehr, und das Zurechtrücken und Einatmen
ist mehr einTick. Ihre Gedanken sind ganz woanders, dennoch nimmt sie ihre Umgebung unterbewusst
wahr. Das war so die Intension. Also somit wollte ich ausdrücken, was genau in ihr passiert: sie nimmt die
Umgebung und kleinste Veränderung wahr, ist aber gedanklich schon einen Schritt weiter und anscheinend
auch recht angespannt



 	  Zitat:			  Jaaa! Und dass es ein ganz bisschen so klingt ist doch gerade das herrlich groteske und gibt ihr
meiner Meinung nach eine sehr geheimnisvolle Aura! 

	



Ich bin wirklich begeistert, denn genau das mag ich auch daran. Es ist so unwirklich, grotesk und eigenartig.
Das wird sich später nicht verlieren, versprochen! Denn so komisch es für dich klingt Trearu, ich kanns
verstehen, aber irgendwie mag ich diese Dinge, die Latuis Gedanken fremd und eigenartig wirken lassen.



Dass mit der Katze kommt wieder. Es ist das was Latui ausmacht. Aber ich hatte mich letztenendes
entschieden, den Prolog zu kürzen. Aber weitere Texte werden im Stile des ersten folgen, so denke ich dass
die Art des Prologs Geschmackssache ist. Ich hoffe du liest es trotzdem weiter!



Um die anderen Sachen kümmere ich mich weiterhin. Trearu hat noch ein paar weitere Störenfriede entdeckt,
die ich ausschalten möchte. Ich denke das danach wird die vorläufige entgültige Version sein! Danke nochmal 
:thumbup:
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